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ANTRAG 

  Vorlage-Nr.: A 08/0366 

GALiN Datum: 08.09.2008 
Bearb. : Anette Reinders Tel.:  öffentlich 

Az. :   
 
Beratungsfolge Sitzungstermin

 
Jugendhilfeausschuss 18.09.2008

 
 
Kindertagesstätten - Ideenwettbewerb 
 
Frau Anette Reinders stellt folgenden Antrag für die GALiN 
 
 
Antrag 
 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt, einen Ideenwettbewerb unter dem Motto „Kinder 
entdecken die Welt“ durchzuführen. Alle Norderstedter Kita-Gruppen im Elementar und 
Krippenbereich können Projekte durchführen und die Ergebnisse in einer öffentlichen 
Präsentation vorstellen. 
 
Es wird ein Preisgeld ausgelobt, welches wie folgt gestuft ist: 
 

1. Platz € 1.000,- 
2. Platz €    800,- 
3. Platz €    500,- 
4. Platz €    300,- 
5. Platz €    200,- 

 
Darüber hinaus werden Sachpreise ausgegeben, für die Sponsoren gewonnen werden, z.B. 
Firmen und Hersteller für den Kitabereich, Buchverlage, Buchhandlungen aus Norderstedt, 
etc.. 
Dabei ist vorzusehen, dass alle teilnehmenden Gruppen einen Preis erhalten. 
 
Eine Jury wird die Ergebnisse bewerten. Diese soll wie folgt besetzt sein: 
 
Je ein Mitglied der Fraktionen = 5 Personen 
Kreiselternvertretung   = 1 Person 
Erzieher/in    = 1 Person 
Kitaleitung    = 1 Person 
Ministerium für Bildung und Frauen  = 1 Person 
Fachschule für Erzieher  = 1 Person 
Verwaltung    = 1 Person 
Freie Träger    = 1 Person 
 
Als Schirmfrau sollte die zuständige Ministerin, Frau Erdsiek-Rave gewonnen werden. 
 
Der Wettbewerbszeitraum beginnt Anfang 2009, Laufzeit bis Ende Mai 2009. Die 
Präsentation der Ergebnisse erfolgt Anfang/Mitte Juni 2009, z.B. am Internationalen 
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Kindertag am 01. Juni. Die Prämierung soll noch vor der Sommerpause 2009 stattfinden. 
 
Die Ergebnisse des Ideenwettbewerbs werden dokumentiert und allen Einrichtungen in 
Norderstedt zur Verfügung gestellt. 
 
Die notwendigen Haushaltsmittel werden der Rücklage entnommen.  
 
 
 
Begründung 
 
Bereits seit einigen Jahren wird – auch auf dem Hintergrund von länderübergreifenden 
Vergleichen zum Wissensstand von Kindern – über die Bedeutung der vorschulischen 
Erziehung und Bildung diskutiert. Mit der Differenzierung des Bildungsauftrages im 
Kindertagesstättengesetz (KiTaG) und der Verabschiedung von Bildungsleitlinien hat das 
Land Schleswig-Holstein wichtige Ziele für die Arbeit in den Kindertagesstätten definiert. 
 
In vielen Einrichtungen sind kreative und innovative Umsetzungen dieser Zielsetzung 
entwickelt worden. Mit dem Ideenwettbewerb sollen Praxisprojekte der Fachöffentlichkeit 
aber auch der allgemeinen Öffentlichkeit vorgestellt werden. 
 
Thematisch soll der Wettbewerb offen gehalten werden. So können Forschungsprojekte 
eingereicht werden, aber auch Projekte im musischen Bereich oder aus dem Umweltbereich. 
Auch bei den Methoden sollte der Wettbewerb keine Festlegung vorsehen, so dass die 
Präsentation über verschiedene Medien wie Collagen, Filme oder aber auch durch 
Theatervorführungen, Konzerte oder anderes möglich ist. Sinnvoll ist, dass eine begleitende 
Dokumentation eingereicht wird, aus der folgende Punkte hervorgehen: 
 

• Zielsetzung des Projekts 
• Altersgruppe / Größe der Gruppe 
• Zeitlicher Umpfang 
• Kosten 
• Verlauf des Projekts 
• Auswertung des Projektes 

 
Ziel des Wettbewerbs ist es, „best practice“ –Beispiele auszuzeichnen und gleichzeitig einen 
fachlichen Austausch unter den Kitas zu fördern sowie die Öffentlichkeit über die Arbeit in 
den Kindertagesstätten zu informieren. Nicht zuletzt soll der Wettbewerb auch dazu 
beitragen, die Arbeit in den Kitas wertzuschätzen und anzuerkennen. 
 
 
 
 
 


